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Herren Bezirksklasse Gruppe 2

AV GER.Freib.-St.Georgen : FT V. 1844 Freiburg VI 
Dienstag, 23.01.2024, 20:15 Uhr

Pfundstein und Phong bleiben gegen den AV GER.Freib.-St.
Georgen ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gruppe 2 traf der AV GER.Freib.-St.Georgen am Dienstag, den
23. Januar im 9. Saisonspiel auf die FT V. 1844 Freiburg VI. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen
Endergebnisses auf ihre Kosten und sahen 6 Fünf-Satz-Spiele. Das Satzverhältnis von 16:31 zeigt,
wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Pfundstein und Phong. Auffällig war, dass der AV
GER.Freib.-St.Georgen diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Azimi / Schäuble in ihrem Doppel gegen Pfundstein / Fennig etwas die Form und am Ende mussten
sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Nagel / Markert und Illner / Illner entschieden, das Nagel / Markert letztendlich
gewannen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp
das Doppel insgesamt war. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Biermann / Bauknecht beim 2:3
gegen Phong / Knobloch leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Dennis Nagel gegen Vinh-Hung
Phong, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Keinen Zähler beisteuern konnte Andre Biermann im Match gegen Michael
Pfundstein, das 0:3 verloren ging. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Milad Azimi
letztlich im Repertoire, um Benjamin Illner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 12:
14, 3:11, 10:12. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Hermann Schäuble bei einer 2:
0-Führung die nächsten Sätze gegen Samuel Illner noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Das
knappe Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des
gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Elias Bauknecht und Hans Knobloch, die Elias Bauknecht
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Nicht ganz mithalten konnte Jaron Markert, beim 1:3 gegen Manfred Fennig, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Dennis Nagel und Michael
Pfundstein, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Andre Biermann über die 1:3-
Niederlage gegen Vinh-Hung Phong hinweggetröstet werden musste. Die beiden Teams verließen
mit einem 9:2-Erfolg für die FT V. 1844 Freiburg VI die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der AV GER.Freib.-St.Georgen nun ein Punktekonto von 14:4 Punkten
auf, während die FT V. 1844 Freiburg VI vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2024 gegen den
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PTSV Jahn Freiburg II ansteht, 11:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des AV GER.Freib.-
St.Georgen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 31.01.2024 gegen den SV Kirchzarten.

 Statistik:
 AV GER.Freib.-St.Georgen

Doppel: Azimi / Schäuble 0:1, Nagel / Markert 1:0, Biermann / Bauknecht 0:1 
Einzel: D. Nagel 0:2, A. Biermann 0:2, M. Azimi 0:1, H. Schäuble 0:1, E. Bauknecht 1:0, J. Markert 0:
1 

 FT V. 1844 Freiburg VI
Doppel: Illner / Illner 0:1, Pfundstein / Fennig 1:0, Phong / Knobloch 1:0 
Einzel: M. Pfundstein 2:0, V. Phong 2:0, S. Illner 1:0, B. Illner 1:0, M. Fennig 1:0, H. Knobloch 0:1


